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fWeint täglich ; Sonntags : Hawpüiste . der anwesenden Fremden.
sPr eis : für einen Monat RM. 1.35 für Selbstabholer, frei Haus RM. 1.80.
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Anzeigenpreise für Wiesbadenund Vororte: Die 34 mm breite Petitzeile Rpfg. 20,
die 60  mm breite Reklamezeile Rpfg. 40, die 84 mm breite Reklamezeile
Rpfg. 50 u. 80, Finanz -, Vergnügungs- u. auswärtige Anzeigen Rpfg. 25, 60, 70 u.
RM, l .—~. / Für Anzeigen an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird keine

Gewähr übernommen. / Anzeigenannahme bis 10  Uhr vormittags.
- Schrift- und Geschäftsleitung: Fernsprecher Nummer 236 90. _

Donnerstag :, 15 . September 1932. 66 . Jahrgang -.

Ijjjjlipj Freitag führt zum Rabengrund.
Hotel l',: ( Uhr am Haupteingang des Kurhauses

Treffpunkt

u statt.
hr ., Bottrop , Gesellschaftsspaziergang
hemiker Dr., I

i M Kr., Haag p , V ph  p lautj
Haag  i L , ^ n Freitag , im kleinen Saale einen heiteren

Ev. Hospiz , Pla^ , C 1 gibt , hat auf Anfrage bezüglich einiger
Nu®< |m'̂ ^aten folgendes geantwortet : „Joseph Plaut,

LH&künstler , geboren-am 6. Juni , morgens 5 Uhr
<:iJFete) in Lippe-Detmold, gestorben . . • • • •

koch aus). Schon in frühester Jugend viel
i (y(‘ bekommen, weil Schauspieler werden wollte.

id Fische aus dem i ? Stutzt , doch geworden ! Begann seine Lauf-iq  t-iscne aus uv * ,VA - ('SGhles.wur-
:h: KO NZ( Llr.ri  September 1905 in Klein Kakebü (Schleswig

_ t siehe im Lexikon unter Klein Kakebü,
/ Oktober bis November 1905 in Wismar, wandte
i/'1 Dezember Schleswig zu, um im Januar 1906
üfl! in Metz aufzutauchen . Hier erhielt er eine

kl Clltu ng als Sänger, Schauspieler, Tänzer,
':1') Bürogehilfe und Bibliothekar (der Vertrag,

•iad >, diese Aufzeichnungen enthält , ist in Flaut«
9 und Freit ay, A Und! jederzeit einzusehen). Dann 1907 1912

Ilt.8fn, 1912—1914 in Berlin-Charlottenburg am
'Chen Opernhaus. Finanzielle Schwierigkeiten
LS nur seinerseits . August 1914 bis Mitte Sep“
I./ 1915 im Kriege, seitdem Vortragskünstler

0 Mark pro F J Oletzt auch Rundfunksprecher .“ — Wir fügen
Ihr am Haupts!«« »̂ launigen Bekenntnis in der Art Mark Twains
hauses jlL Randbemerkungen hinzu , die das Bild
n sich iewells vervollständigen mögen : Plaut ist künste-
gebeschaffenhe 11. '"(1 ausserordentlich vielseitige ^ oniichkqrLfk ef nicht nur als Sänger das ernste und heitere

j ^nspannt , Bühnen- und Konzertsänger in sicn

spaziergä

■ sondern er ist auch ein hervorragender
, Pieler und Vortragsmeister , der gut© i e-
® Kenntnisse besitzt und in der Erfindung

— — j || iw0h witziger Schlager ein Meister geirann
•ReStaU ^ SJ1 muss- Was seine Darbietungen besonders

U macht, ist der warmblütige Strom, der durc 1
hmack, der vo’
Schiefe Ebene1

isches
Telefon

'sehen Gemüsen*
Eierspeisen, Pud'
Küche. Täglich
Gemüse nach
ostplatten

und der vornehme Geschmack, d^r vor
^birren auf die so beliebte

^ und Gesellschaft.
5|, bekannte Gäste. Eingetroffen sind hier u. a..

Frau van Stoetewegen aus den Hrmg 111
V^r Jahreszeiten “, Generaloberst von Schu er

Hotel Fürstenliot-

_Reisegesellschaften aus Bad Salzuflen]und aus
Tabarz mit; je 19 Teilnehmern und aus Luxemburg
mit 11 Personen haben, sich, hier aufgehalten.

_Todesfall . Hier starb Generalmajor a. D. Karl
Max Transfeldt, er war mehrere Jahre Offizier im
hiesigen Füsilierregiment Nr. 80 und wohnte nach
den) Kriege hier als Pensionär.

Aus Wiesbaden.
_ Fussgänger und hup freie Woche .x Die dem

Kraftfahrer im Abgeben von Hupenzeichen auferlegte
Beschränkung bringt es mit sich, dass die Kraft¬
fahrzeuge nunmehr geräuschlos herannahen . Diese
Fahrweise legt den übrigen Wegebenutzern (Hand¬
karren , Pferdefuhrwerken, Reitern und Radfahrern)
die Pflicht auf, die Verkehrsregeln genauestens zu
befolgen. Insbesondere ist der Fussgänger zu er¬
höhter Aufmerksamkeit verpflichtet. Die Fahrbahn
darf nur betreten werden, wenn durch Beobachtung
(erst links, dann rechts sehen) festgestellt worden
ist dass sich kein anderer Wegebenutzer auf der
Fahrbahn nähert . Das Überqueren der Fahrbahn
muss auf dem kürzesten Wege und möglichst nur
an Fußgängerüberwegen oder Kreuzungen erfolgen.

_ Wo sind die gefälligsten und höflichsten
Beamten ? In Deutschland — sagt ein reisender
Engländer. Die grosse Londoner Tageszeitung „The
Daily Telegraph“ veröffentlichte in den letzten
Ta°en einige Zuschriften zu dein Kapitel „Höflich¬
keit gegenüber Fremden“. Ein Engländer , der all¬
jährlich etwa zehn Monate- auf dem Kontinent reist,
stellt den deutschen Beamten im Verkehr mit dem
Fremden ein besonders schmeichelhaftes Zeugnis
cius. Von Deutschland sagt er wörtlich : „Die zuvor¬
kommendsten und höflichsten Beamten aller Kate¬
gorien habe ich in Deutschland gefunden.“ Ein Lob
eines weitgereisten und erfahrenen Engländers , auf
das man in Deutschland mit Recht stolz sein kann.

_ Polnischer Generalkonsul . An Stelle des ab-
berufenen Generalkonsuls Dr. Dalbor ist der zum
polnischen Generalkonsul in Frankfurt a. M. ernannte
Felix Zaleski für den Regierungsbezirk Wiesbaden
vom Regierungspräsidenten vorläufig anerkannt und
zugelassen wordten.

_ Der Ratskeller , im Rathausei selbst gelegen,
gegenüber dem Schlosse, gehört zu den Sehens¬
würdigkeiten der Kurstadt . Hell, luftig und ge¬
räumig (500 Personen fassend), bietet der Keller in
seinen weiten Kreuzgewölben; den angenehmsten
Aufenthalt. Grössere Gesellschaften können in ab¬
geteilten Räumen untergebracht werden. Berühmt
Fst der Ratskeller durch die-Wandgemälde und Glas¬
malereien, die von bekannten einheimischen Meistern
stammen. Treffliche Gestalten und packende Szenen

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Donnerstag?
Konzerte: Kochbrunnen 11 Uhr. Kurhaus 16 vn 20 Uhr

(Programme Seite 2.)
Theater: Grosses Haus 19.30 Uhr: „Turandot“.

Kleines Haus 20 Uhr: „Souper“. „Eins, zwei, drei“
Spielsaal im Kurhaus: ab 16.30 und 20.30 Uhr.
Kinos: Ufa-Palast, Wilhelmstr.: „Quick“.

Thalia-Theater, Kirchgasse: „Wolkenstürmer“.
Ausstellungen: Im Neuen Museum: Altertumsmuseum,

Naturhistorisches Museum, Städtische Kunstsammlung.
Ausstellung des Nassauischen Kunstvereins: Geöffnet
täglich (ausser Montags) 10—13 und 15—17 Uhr.
Bezirksgruppe des Reichsverbandes bildender Künstler
Theaterkolonnade ausser Sonntags 10—13 und 15—18.30Uhr. Eintritt frei.

Historische Apotheke aus dem 16.—18. Jahrhundert.
Tannusapotheke Dr. Jo Mayer. Besichtigung frei.

Traubenkur am Kochbrunnen.
Rheinfahrten: Täglich mit Köln-Düsseldorfer Dampfern

ab Wiesb.-Biebrich. Siehe Fahrpläne (Verkehrsamt
Reisebüros und Hotels).

Rundflüge über Wiesbaden, Mainz, Rheingau ab Flue-hafen. Telef. 218 18. S
Autoausflüge der blauen  Kurautos:

Täglich: Heidelberg, Taunus, Rhein. Auskunft Auto-
Büro neben Badeblatt, Wilhelmstr. Tel. 28001.

Ausflüge: Rheinterrassen -Biebrich,  Omnibus¬linie 1.
Cafd Waldhäuschen,  Omnibuslinie3 und
20 Minuten Waldweg, oder Kurautobus Platte, Halte¬
stelle Rodelbahnweg.
Wald -Cafö Fischzucht,  Omnibuslinie 3 und
30 Minuten Waldweg oder Kurautobus (Platte).

Rotary Club: Freitag 13.30 Uhr Hotel Nassauer Hof.
Schloss -Besichtigung: 10—18 Uhr.
Kurhaus-Weiher: Täglich Bootfahren.
Abends wird getanzt: Boccaccio täglich.
Cafe- und Abendkonzerte: Cafe-Restaurant Orest,

Cafö Maldaner, Cafö Neu Wien, Wilhelmstr. 20,Rheinterrassen-Biebrich.
«

Das Wetter: Noch nicht ganz beständiges, aber meistfreundlicheres Wetter wahrscheinlich.

voll würzigen Humors sind es, durch die-die Künstler
das Entzücken jedes Besuchers hervorrufen . Das
Ratsstübchen ist jederzeit zur Besichtigung frei. Die
Bewirtschaftung liegt in den Händen der Familie
Hirster , bekannt für vorzügliche Küche und erst¬
klassige, preiswürdige Weine. Der Ratskeller ist ein
führendes, gutbürgerliches Restaurant und der
Spezialausschank der Pschorrbrauerei München

— Im Thalia-Theater läuft der Film „Wolken¬
stürmer“. Das ist einmal ein richtiger Fliegerfilm!
Das was ihn vor anderen anszeichnet, sind ganz be¬
sonders die glänzenden Leistungen der in Betracht
kommenden Helden: da sind Wallace Beery und
Clark Gable; der Zuschauer sieht keine Schauspieler
mehr auf der Leinwand, sondern Menschen, die sich

(Fortsetzung Seite 2.)

«töiin€enlaü^
Bieuric 11’

Säuisches Landestheater
y^ ot“, lyrisches Drama von Puccini,

Dienstag erstmalig über die Bühne •>
JC Hauses. ‘ Es ist das letzte Bühnenwerk des

eü italienischen Komponisten; ehe ei

.20 Uhr
Niederheid
Lorch . - '
Bacharach

Braubach
Rhens. • • ■.
Oberlahnst0 ,,,fNiederlahns ,, (
K0bl6nZ
Hälfte .. -r ayrJallen Einhe

‘Üfte
V0ll,Iq üendet, nahm ihm -der Allbezwinger iod tue

. der schaffensfreudigen Hand . Sein Schülei
j W ..° vollendete es in pietätvoller Weise.

: der Handlung sind wohl hinreichend ans
*i‘ers chen Bearbeitung des Dozzisci .

Donnerstag5 U t U.bekannt . Zutaten -der Librettisten A a
■ ■® %Soni  sind das Schleifen des Henke-

iV » auf offenem Platze unter fanatische
C der Zug zur Hinrichtung des persischen
Je>’ dessen Todesschrei hinter der baenfi, am
X ]Achten der Totenköpfe im Mondesschein„
k J*rung Timors und Lins, und.das, Selbstmord
S inV Letzteren, alles; Dinge-, mit -denen
'S 1 »Töska “ bekundeten Neigung des 1
S BUr  musikalischen Untermalung des Gra
^> ^ bgenkommen. Und hier zeigt in1 BesW a^

i Lanö^ 5

i.
d 25665-

vertragen . Und zu guter Letzt finden wir in
Turandot “ auch die Einstellung des sentimentalen

Postens, stellenweis mit einer leichten Neigung zum
Trivialen. Überall waltet aber souverän der
routinierte Dramatiker, der mit seiner Charakte-
risierungskunst, mit allerlei exotischen Klangreizen
der Schlagkraft der Bühnenvorgänge nichts schuldig
bleibt. Das Eigenste und Wertvollste im Werk liegt
wohl im ersten Akt, einem Chorakt, der packend
wirkt als ein die Gestalt der männermordenden
Prinzessin einführendes stimmungsreiches Nachtbild.
Was aber der Oper fehlt, das- sind jene sinn-
betörenden, blühenden Kantilenen, die einst
Boheme“ und „Butterfly“ Welterfolg brachten.

Die Aufführung  selbst war sorgfältig vor¬
bereitet und ging ohne Störung vonstatten . Else
Gerhart - Voigt  sang die Titelrolle. Die Partie
ist keine eigentlich grosse, trotzdem sehr an¬
strengend, da sie sich fast nur in den höchsten
Stimmregionen bewegt. Die Künstlerin wusste der
Schwierigkeiten Herr zu werden durch den bewussten
Einsatz ihrer reizvoll schwingenden, wohlkultivierten
gesanglichen Qualitäten. Darstellerisch eignete sie sich
in ganz besonderer Weise für die Vertreterin der
Turandot“. Mit ihrer klangschönen Stimme:und mit

von temperamentvollem Empfinden getragenen Spiel
stattete Ilse H ab ic h t ihre Rolle als-Sklavin, „Liu“
aus. Der rätselgewandte „Kalaf“ lag in den Händen
unseres neuen Heldentenors Laurenz Hofe r . der

sein weit gespanntes , kraftstrotzendes Organ und
bewegliche Spielmanieren erfolgreichst ins Treffen
führte . In Gesang und Darstellung restlos charakte¬
risierte Iypen der drei Minister „Ping, Pang,
P°ng“ schufen die Herren Schmitt - Walter,
Mo ;s der  und O s s>w a 1d. In den weniger hervor¬
tretenden Partien des Kaisers, „Altoum“, des ent¬
thronten Königsi „Timür“ und des „Mandarinen“
gaben Gott lieb Zeit  li a m m e r , Rudolf Lazer
und Alexander Nosalewicz  ihr Bestes. Eine
überragende Leistung bot der Chor,  der das
Bühnengeschehen eindrucksvoll belebte und in- Ge¬
sanglicher Beziehung durch rhythmisch© Exaktheit
und Schlagkraft seiner Akzente überraschte Den
musikalischen Teil betreute Ernst Zulauf  an der
Spitze des vortrefflichen Orchesters  mit Ge¬
wandter Hand. Hier und da hätte wohl ehre
Dämpfung der Orchestermassen gegenüber den Sin«--
stimmen nichts geschadet . In der Belebung des
Bühnengeschehens, in der zielsicheren Führung be¬
sonders der Massen erwies sich Hann-s F r i ©d e r i c i
von neuem als meisterlicher Regisseur. Die in ein¬
fachen, weiten Umrissen gehaltenen Bühnenbilder
und die- phantastischen Kostüme von Lothar
S c b e n e k v o n T r a p p bildeten für das Ganze
den wirkungsvollen Rahmen. Uv, -; \

Das; Haus nahm, die Neuheit , bereitem Herzens
auf und Hess es allen beteiligten KrÜMiügegenüber
an herzlichem Dank und Beifall nicht .fehlen, h

ltung
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Kurhaus Wiesbaden

Donnerstag , 15. September 1932.

11 Uhr am Kochbrunnen : FfllhaKoilZCrt

Leitung : Konzertmeister Otto Niesch
1. Ouvertüre zur Oper „Der König von Yvetot “ A. Adam
2. Rosenlieder . . . . Ph . Eulenburg
3. Fantasie aus der Oper „Margarethe “ . . . Oh. Gounod
4. Nizzaveilehen , Walzer . O. Roser
5. Tonwellen , Potpourri . . H . Manfred
6. Friedensklänge , Marsch . . A. Hahn

i6 uhr: Abonnements -Konzert
Leitung : Kurkapellmeister Herbert Albert

T. Vorspiel zu „Kunihild “ . . . . C. Kistler
2 . Ein Fest in Aranjuez , Spanische Fantasie Demerssemann

Ankunft der Gäste ; Ballett ; Die Jagd;
Nationalgesang — Finale

3. Norwegische Rapsodie Nr . 2 . J . S. Svendsen
4. Tonbilder aus der Oper „Der Troubadour “ . . . Verdi
5. Festouverture . A. Leutner
6. Im Morgengrauen , Walzer . O. Fetras
7. Potpourri aus der Operette „Die lustige Witwe “ Lehar

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 0.75 Mk.

20  uhr : Aboimements - Konzert
Leitung : Kurkapellmeister Herbert Albert

1. Akademische Fest -Ouvertüre . . . . Johannes Brahms
2. Ungarische Rhapsodie Nr . 2 . Fr . Liszt
3 Waldweben aus „Siegfried “ . Richard Wagner
4. Fantasie aus der Oper „Tiefland “ . . . . E . d ’Albert
5. Ouvertüre zur Oper „Rienzi “ . . . . .Richard Wagner
6. Rosenkavalier , Walzer . . . . . . . . . Rieh . Strauss
7. Ballettmusik aus „Sylvia “ . . Leo Delibes

Prelude — Les Chasseresses ; Valse ; Pizzicati;
Cortege de Bacchus
Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 0.75 Mk.

Wochen ü bersicht
Äy*259.

Freitag , den 16. September:
11 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16 und 20 Uhr : Konzert.
20 Uhr im kleinen Saale : Heiterer Abend , Joseph
Plaut.

Samstag , den 17. September:
11 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16 Uhr : Konzert.
20.30 Uhr : Grosser Jlluminations -Abend.
Doppel -Konzert , ab 22 Uhr : Tanz im Freien.
Gondelfahrten.

Sonntag , den 18. September:
11.30 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
11.30 Uhr : Konzert im Kurgarten.
16 Uhr : Konzert.
20 Uhr : Symphonie -Konzert.
Leitung : Kurkapellmeister Herbert Albert.
Solist : Fr . W . Keitel , Klavier.

Nass . Landestheater Wiesbaden
Grosses Haus.

Donnerstag , den 15. September.
Anfang 19.30 Uhr . Ende etwa 22.15 Uhr . Stammreihe C.

Turandot.
Oper von Puccini . Friederici , Zülairf , Schenck von Trapp.
Gerhart -Voigt , Habicht , Hofer , Lazer , Moseler , Nosalewi .cz,

Osswald , Schmitt -Walter , Zeithammer.

Wochenspielplan
des Nassauischen Landestheaters Grosses Haus.

Freitag , den 16. September . Stammreihe E . 3. Vorstellung:
Der Zarewitsch . Anfang 19.30 Uhr.

Samstag , den 17. September . Stammreihe F . 2 . Vorstellung:
Die schalkhafte Witwe . Anfang 19.30 Uhr.

Sonntag , den 18. September . Stammreihe A. 3. Vorstellung:
Turandot . Anfang 19.30 Uhr.

Nass . Landestheater Wiesb ^ |?®S"Frfi
AnmeldungenKleines Hans.

Donnerstag , den 15. September.
Anfang 20 Uhr . Ende etwa 22.15 Uhr . Stamnir ®*̂

Souper.
Hierauf:

»ifEins, zwei , drei.
Lustspiele von Molnär . Hoffmann , Stoeckel , Schle*| |
Genzmer , Helmke , Heidenreich , Kersten , Kuhn , Ne<V
bürg , Voss , Albert Breitkopf , Falkner , Frick , FucU j
Heyden , Jäger -Westphal , Ivers , Kleinert , Liertz , M

Riedy , Schorn , Seilnick.

>«k dem Namen ]
angei

lrUck auch ai
aus der ;

Ö er>A., Hr.m
PH E., Fr., W

eüber ger, L., Fi

Wochenspielplan
des Nassauischen Landestheaters Kleines
Freitag , den 16. September . Geschlossen.

A„ Hr., I
pi  W ., Fr., Ba

Samstag , d . 17. September . Bei aufgehobenen Stam®
Zum ersten Male:
Olly Polly . Anfang 20 Uhr.

Sonntag , d . 18. September . Bei aufgehobenen Stam ®^
Olly Polly . Anfang 20 Uhr.

Liegekur
im reservierten Kurgart ^ >
(hintere Wiese)

besuchen sie  f )Ac SPIEL*CASINO IM KURHAI ]*

gS1*. W., Hr., I
I ĥ .H., Hr. G,1 Oieckhoff(K

Wik Hr- Recht!
'y’V;i Hr., Burscl' .?•>Hr., Mindi•%e:lg, H., Hr.

!Lvb Zwolle
v'«U-sky, Fr., 1

Ko witZ) Hr. -Dr.s.
E., Frl., Hü]
D., Fr. Lan

Hr., Bf
? \ K, Hr!; Bf'<J. A., Hr. 1

Öal 0wski, A., H
edkamp, Hr. D

—L „ Fr., Bl
A., Fr, Rei

Marenholz, I

SPIELZEIT NACHMITTAGS AB 16 +30 UHR UND ABENDS AB £ 0 +30 UHR
ImiA. Frl., Obe:

E., Hr., Ban
M, Fr.,

Hä E., Hr. Medi
iw Uennarsberg
V H„ Fr., B

sl Friedrichshof
Zimmer inkl. Frühstück 3.50

Cafe - Restau rant
Mittag- u. Abendessen von 80 Pfg. an
Künstlerspiele
1.uni 15.jeden MonatProgrammwechsel
Eintritt frei Langgasse 34.

OREST

Der Versand von

hat begonnen
Kistchen von 3, 6,10 u . 20 Pfd.

zu billigsten Tagespreisen
Hermann Knapp

nur Marktplatz 3
Telefon 26458 Gegründet 1905

Fürstenhof-Esplanade
Hofei / Vollständig renoviert

Beliebtes Familienhotel in herrlicher Südlage am Kurhaus gelegen
Jedes Zimmer m. Balkon * Fliessendes Wasser u. Thermalbäder
Bevorzugt für Winteraufenlhalt  mit mäßigen Preisen

’k Hr. m. Fr.

„Mutter Engel l£ \ A., Hr., Go" .i', E, Hr., Köln
LANGGASSE 52

das vornehme — behagliche d
E., Hr. In

I ’Ä., Hr., Gera
,te in, G:, -Fr.,

Bier - und Wem - Restaurik ;k Hr. m.
M ,BI A ., Frl.

lO.E., Hr. AreDortmunder Aktien-Bier Münchener Ho
Pilsener Urquell Qualitäts -^ 'Vs ikhen

J., Hr. Brr

Restaurant iUfHUI

1% t,
fW JS Hr. in. Fr

A„ Hr.1liTster

Konditorei und
Beliebte gemütl. Gaststätte - Allbekannt
Prima Gebäck u. Kaffee - Gepflegte Weine >j|
Täg ' - Konzert Neuer̂ ^

' E., Hr. m.,.
"k E., Hr., Ne

k v ,• , ,' E. E., Hr. n:

Mäßige Preise Wilhelmstr . 20
Bestellungen ausser dem Hause werden sorgfältig

i/

Rheiiterrassen Biehrlch
Umfassender u. schönster Rheinblick von Mainz bis zum Niederwald

Omnibus Linie 1 Kurhaus — Rheinufer.■■■■■■■■■■■■■■■■

Cafe und ßestauraü!

;
c w., Hr. Ritt

JSpS?ene nglis
\’ßA-, Fr., BornteA J-, Hr. BraUrwald

Hr., Petingt
E. E., Hr.

Vf% er, H„ Hr.,
'"«»eher, 0., I

Gute Küche - Spezialität : Rheinsalm und Fische aus demisaim una nsene aus
Täglich: KOHtK,
—. ii, S Fr . Prof . I

H u,
freuen oder leiden. Der gewaltige Apparat der
amerikanischen Marineluftfahrt ist aufgeboten.

.Ganze Geschwader von Kriegsmaschinen führen
exakt die tollsten Manöver aus : man sieht ein Flug¬
zeugmutterschiff von gigantischem Ausmaß, von dem

.aus die Flugzeuge starten und landen ; man sieht
gleichzeitig drei Zeppeline, um die herum in atem¬
beraubenden Kapriolen sich die Apparate tummeln.
Alles das spielt sieh aber nicht nur bei schönem
Wetter ah, nein , auch im dichtesten Nebel. Fast
schemenhaft huschen im Wirbel die Flugzeuge an¬
einander vorbei. Man erlebt auch Abstürze von Flug¬
zeugen, die so lebenswahr dargestellt sind, dass sie
vielleicht nur der wirklich nachempfinden kann , der
selbst einmal die grausigen Einzelheiten eines Ab¬
sturzes miterlebt hat . Das alles ist hinreissend
photographiert , also bildmäßig richtig gesehen, eine
Technik der Aufnahmen, die wir zwar von den
Amerikanern schon seit langem kennen , die aber
immer wieder verblüffend wirkt.

Die Dame.
'—- Von der Herbstmode. Die Ansichten über die

Herbstmode sind nicht einheitlich. Viele glauben an

grosse Überraschungen , viele wollen wissen, dass es
überhaupt keine Veränderungen gibt. In Wahrheit
ist jeder Mode heute schon der Weg vorgezeichnet,
weil er mehr denn je durch, die Zeitverhältnisse be¬
dingt ist . Und diese fordern für die Frau , für das
Schönheitsideal von heute , den sportlich schlanken,
langbeinigen Körper, auch die entsprechend schlank
und jung machenden Kleider . Also keine Über¬
raschungen , sondern gute und immer bessere, vorteil¬
hafte Arbeit , ist die erste Losung jeder Mode von
heute.

Zur Unterhaltung am Kochbrunnen.
— Notlage auch der belgischen Fremdenindustrie.

Die Krise wirkt sich in diesem Jahre besonders:
stark durch schlechten Besuch der belgischen Bäder
und Sommerfrischen;aus . Verschiedene Hotelbesitzer¬
verbände an der Nordseeküste haben sich nunmehr
an den belgischen Ministerpräsidenten gewandt , um
ihm die kritische Lage der belgischen Fremden¬
industrie darzulegen . Als Hilfsmaßnahmen wird ein
Moratorium für Aussenstände aus Handelsgeschäften
sowie für Hypothekenzinsen und1 Steuern in Vor¬
schlag gebracht.

— Alter Adel. Konstantin von Sternb̂ Mj
bekannte Pianist , der anfangs der neunzig®*,,̂ ,V 1 Hr . Apotl
viel in Berlin konzertierte und später nach [; ^ Maj
übersiedelte , war ausserordentlich stolz 3® (pW i- A./ ’h,-  "m jF*d .. LAdel. Seine Freunde konnten sieh zwar a°c

den Baronstitel erhalten hatte , und stellt-e’ü J (
dessen im Scherz öfters Fragen nach dem
der Familie. „Wir stammen aus Schwab®̂ 'lt» f) ^
meiner Vorfahren hat sogar Kaiser Barhaupt VÄ , g/%' mj
ftAirnPm Rrbiivvurv VvorrloiLo -F 44 TT/v4T/x, -r »FHr *.ll ^ q’ -j^
dem Klavier “, warf trocken Xaver Schar"'®1

Lustiges. Missverständnis im Wald®' Ml''|^ n6k .? '• DiP
sie, liebe Frau,
meister ?“ „Nee,

gibt es denn hier
Fräulein , wir haben

Förster ; der is aber auch sehr nett !“ — ^ |#('J\
„Wenn wir uns nicht geheiratet hätten , Eg®,’ Ai | Â 'pup erus  j.

aiiüh bopIi  sn H-6^ ' . i „h fĥiv ^.e) ‘darridu mich dann jetzt auch noch so Imy
„Was kann V ” Jperus’ G->

tun ? Acht Nächte habe ich schon kein
lieber !“ —- Der Schlaflose. Z *4/
zugemacht.“ „Lerne Boxen! Da bist du
wenn du sie wieder aufkriegst .“

l$‘m

i
klier M.. Fr ., :

k A., Hr . Fat

' E., Hr. m. F

erinnern, dass erst sein Vater vom Zaren AFkÄ G;; Hr- m-
- - I Hr., Wey

bt. Hr., Bick

tzk H„
1 , n VJ  NaT«»aid Hr. M

Fr.,
# Vc

^ ;.Vei 'dam
c

«r
' Hr. InspEv.

-Schaft aus
k ’ Hr . J . Mi

Oktlsehaft , 1‘
' Hammer , 1
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Wiesbâ *9es-Fremdenliste.
611 Anmeldungen vom 13. September 1932.
1 dem Namen bedeutet : als Passant

Uhr. Stamnir®

irei.

11̂, angemeldet.
auch auszugsweise verboten.)

aus der gestrigen Nummer.)
“la!!61’ Hr. m-Fr., Berlin, Metropole

cil>E., Fr., Weissenburg (Eis.)
IiJp, Schwarzer Bock

, Stoeckel, Schl< j, k"J ei 'pr L., Frl., Ebingen (Württ.)
srsten, Kuhn , >e f % Grunweg vorm. Dr. Lubowski
ner , Frick , Fuchs-, sen> G, Hr . m. Fr ., Köln
einert , Liertz, E ^ w ,, |(  Vier Jahreszeitenn W., Hr., Bremen, Zur Stadt bms
llnick. | hv H,Hr . Gutsbes. m. Fr.,

1 Oieckhofl (Kr. Plön, Holst.)
' Schwarzer Bock

hin, A., Hr., Bielefeld Grüner Wald
'“i W, Fr., Bad Godesberg

iters Kleines p' ^ Pension Vogel
öuiov’ Hr. Rechtsanw. u. Notar m. Fr.,

3sen- J ty t, JUrK Schwarzer Bock
dinhenen^teiuiv^ V >? Hr., Burscheid Hotel Kranz
ihobenen Stamm u H).̂ Minden  Metropole

'Oberg, H., Hr. Univ.-Prof., Utrecht
«jtz. Neuer Adler

J -, Hr., Iserlohn, Kölnischer Hof
hobenen Stamm» ,r|‘Oders van der Hewell, Hr. Oberbaurat

Zwolle Metropole
_ / '“irskv, Fr., Berlin

Iplan u/:V*

‘“ko Vier Jahreszeiten
°" itz, Hr. Dr. med., Hamburg

Hw. Karlshof
E., Frl., Hünfeld H. Westminster
D-, Fr. Landrat, Hünfeld

WMMO Hb Hotel Westminster
I ttC er>H., Hr., Bad Godesberg, Karlshof

L eL K, Hr., Bad Godesberg, Karlshof
;[ e>J. A., Hr. Dir., Amsterdam )

,, I Continental
. Kurgarft 11̂ >iowski , A, Hl'., Berlin, Grün. Wald

“bkamp, Hr. Dr. med., Köln
. te„,. Hotel Vogel

e, L., Fr., Berlin Bellevue
">A., Fr. Rent., .Hamburg

y \ Pension Rupprecht
j • Marenholz, Berlin-Schmargendorf
ai Schwarzer Bock

Ms A IT T k .,1’ A ., Hr., Kassel Hansa-Hotel
M SjL  I I R, Hr. Rent., London Bellevue

Engel
SE 52
behagliche

A. Frl., Oberlahnstein Köln. Hof
Einhorn

f'®eyer, M., Fr., Iserlohn Köln. Hof
liL, F., Hr. Medizinalrat m. Fr.,

ßi'marsberg Hotel National
eL H., Fr., Berlin-Wilmersdorf ,

^ j, Pension Winter’ *S Hr. m. Fr., Braunfels
>iii Schwarzer Bock
c >A., Hl'., Goch a. Rh. Domhotel
,.?>J., Hr., Köln Nikolasstr. 22
fte , E.? Hr . Ing, Celle
Lu v Hr, Gera
I " ein, G, Fr, Dessau
(Li _ Schwarzer Bock

II. Osterhoff
Metropole

P, Hr. m. Fr, Merten, Hotel Adler
sO sch, A, Frl, Hirschberg H. Kranz
h >P, Hr. Architekt m. Fr, Köln-

Qualitäts -Ŵ lĵ Jen Schwarzer Bockeri J , Hr. Brauereibes, Dusseldoit
- Hotel Vogel

Hr. m. Fr, London Metropole
ÜIfi„'°th, A, Hr. Dr. med. m. Fr,
Slie,ster Schwarzer Bock

f’ E, Hr. m. Fr, Bremen
i|L, Hotel Osterhoff

*’ E., Hr, Neustadt (Haardt)Hotel Berg
P- E, Hr. m. Fr, Zabern

Villa Margarete

U «* n  i(f.B Hr . Rittergutsbes. m. Fr,Hei  ^

erden sorgfältig ^

Wll
rei und p
Allbekanntgut̂
pflegte Weine >

"Ij .WsL ^ enenglis Villa v. d. Heyde
Imstr . 20 - ' SL . •>Fr, Bonn Goldener Brunnen

iL, ) J -, Hr. Brauereibes. m. Farn,
Tvehwald Hansa-Hotel
’TkHr , Petingen Friedrichshof
, ö, E, e,  Hr . Stud, Kopenhagen
f#M|. Neuer Adler
S^ Ser, H, Hr, Laupheim, Grün. Wald

n,hacher, 0 , Hr. m. Fr, Nürnberg
t «% | | W9n ' y Kaiser-Friedrich-Ring o

M, Fr, Darmstadt
'ische aus dem *1  k Pension Winter

A, Hr. Fahr, StockholmHotel Adler

( Fr. Prof. Dr, Bremen „
JC „ Pariser Hof

’ E, Hr. m. Fr, Berlin
Vier Jahreszeitenvon Sterm

ler neunzig Hr. Apoth, Berlin
Schwarzer Bock

Grüner Wald
dl stolz L '>A, ",v . Fr“ Winkel (Rheingau)
ch zwar n0'
fi Zaren Air*

-Ä ‘0hb Hansa -Hotel
0 , Hr. m. Fr, Eger Luisenhof

0 -, Hr , Weybridge
Lind steHt-eii ff' ri 6, - “ “ "y ier JahreS zeiten
nsph c\eTß  k ' U., Bickenbach (Kr. Bensheim)
ns Schwab®̂ Jjw - “7 Hof
,iser Barba^ lJJ ^ n0^ Hr. m. Farn, Boston, Nass. Hof
[öffentlich

1 iit A Xlr* m- m., J
/ Vi-J %  Fr , Leipzig

Posthorn
Nass. Hof

Kölnischer Hot
Domhote!

Berlin-
rPnP'J  0 , Hr Bremen

zer Schar "'®0 d  V.
Vütrilde- ’W l H, jj r_ Dipl.-Ing, B_

im  Wald y 1 Lfevald Kiedricher Str. 15 P-
1 otff 'lenr ’ A, Hr. Ministerialrat m. Fr,

r haben tß J Hotel Helvetia
Uĥ iittt a°h, E, Fr, Tente (Bez. Köln) ,

V Vrv .. Hospiz z. hl. Geist

hier kd
- I
ett!

tr irolb # 'w. r, Hospiz z.
Latten, Fr ?li / ^H ^ Perns, J. C, Hr. Notar,

" ich
vir kein (r
t bist du

i so lidh/, , # » ' ^üpevin
iS kann H "L . "“Perus, G, Fr, Amsterdamin AV

Bellevue
m
Bellevue

,, Hr. Insp, Gera rQ
(k ., Ev. Hospiz, Oranienstn ->J
L-hhj.®Hsehaft aus Frankreich, 20 Fers..
V ^ i -Hr. J . Marc, Paris Hoi» »; ■af . j . Marc, Paris r>ngi. l
\ehschaft , 12 Personen, Führen

• Hammer , Metzingen

Engl. Hof
Führer:
Luisenhof

*Remy, H, Fr, Berlin Vier Jahreszeiten
Renschler, 0, Hr. Baurat m. Fr,

Halle (Saale) Viktoria-Hotel
*Rentschner, A, Hr, Berlin Grüner Wald
Riest, J , Frl, Altona, Fremdenheim Rossler
Robinson, Ch, Hr, Baltimore Viktoria-H.
Rohde, H, Fr, Hirschberg Hotel Kranz
*Rohsteutscher, E, Fr, Coburg Hansa-H.
*Rosenbusch, J , Hr, Nürnberg, Gr. Wald
Rost, W, Hr. Dir, Königsberg, Gold. Kreuz
»Roten, J, Hr. Bankier Dr. m. Fr, KölnPension Winter
»Rothe, C„ Hr. m. Farn, Erfurt, Haus Icke

»Lanner, A, Hr, Speyer Hansa-Hotel
»Schack von Wittenau, E, Hr. m. Fr,

Leipzig Hansa-Hotel
Schaefer̂ M, Fr, Duisburg Hotel Bären
»Schäfer, E, Fr, Schlüchtern, Grüner Wald
Scliaich, Chr, Hr. Hotelier, HeilbronnHotel Adler
Schalcha, F, Hr, Berlin Englischer Hof
Scheerschmidt, L., Frl., Oberschönau (Th.)

Mo ritz str. 50 I
Schilling, 0, Hr. Rent, Bad Wildbad, Goldenes Kreuz
»Schindler, Ph„ Hr. Dir, Berlin-SüdehdeGrüner Wald
Schipenbach, A, Frl, M.-GladbachF Pension Vogel
Schlemmer, L, Fr, Grube HeinitzKölnischer Hof
»Schlicker, F, Hr. Ing. m. Fr, EssenBellevue
»Schmidt, R, Hr. m. Fr, Bad Franken-

hausen Grüner Wald
»Schmidt, W, Hr. m. Fr, Bamberg, Einhorn
Schmitz, A„ Hr. Dr. med, Kulmen ^

Schneider, F„ Hr. m. Fr, Ob̂ lahnstem^
»Schneider, 0 , Hr, Mainz Hotel Happel
»Schnur, A„ Hr. Dr. “ «d.̂ iednctethal^
»Schnurmann, Hr, Freiburg i.̂ Bn ^ ^
«nliiiffer E Frl, Essen
Schutrei, Ĵ ., r , Fren?denheim  Rössler
Schüllström, V, Fr, Saltsjöbaden *

(Schweden) ^ eln̂ )ef1..»*tl - 23
. S4» te , 0, Hl..D.pl.-In». Dr, K . ,t « ^
cLrhurek E , Hr, M.-Gladbach Domhotel
Schwab’E7 Fr. Arzt-Wwe, Bad Wildbad&c ' Goldenes Kreuz
Schwabe, P., Fr, Varel Pension Fortuna
Schwabe, A, Hr, Berlin Schwarzer Bock
Schwenker, 0 , Hr. Dr. med, Luttnng-

hausen (Westf.) Schwarzer Bock
n " F" " “sSS *Ä

Senner, 0 , Fr, Giessen Englischer Hof
Sheridan, L̂, Hr. m. Fr, Ravima

Sonnewald, Fr, Essen Metropole

SP TpSau ’ Hl'- Dir’ m‘ ' HÄ Bären
Stahf o. Hr. m. Fr, Rotterdam, Nass. Hof
St-ihl’ E Hr, Viehhändler, DaubornStahl, ü, -n Gartenfeldstr. 57
»Stearly, B. W. R, Hr. m. Fr, Newark^

»Stearly, G. R-, Hr. m. Fr, New York̂ ^^

Stsenbeck, H„ H, , fcSfk . k

Stt ink,,A .. Hr. I. ?: S .rr,K SÄi .3
Stender CI, Hr, Ransbach Schützenhof
Stffner G Hr, Gross-ZimmernStenner, u ., ru , Hospiz z. hl. Geist
*cstnfk A Frl. Lehrerin i. R, Schlüchtern
Stock, ., Ev_ Hospiz, Platter Str. 2

♦Qtnlle H Frl, Eiershausen (Dillkr.)»Stolle, n , ) Neuer Adler
♦rivQiinH Frl, Eiershausen (Dillkr.)»Biaun, n , r n . Neuer Adler

W Hr. Dr, Basel , Rose
Stoss, . Tholey, Hospiz z. hl. Geist

Strauß, •> ■> Tholey, Hospiz z. hl. Geist
Strauß, M, -> inK bert, Kölnischer Hof
Stumm, M, Fi .,bt.  lngDeî ^ Zoppot
Szymanski, E., • Pension Vô ol

Thora , W„ Hr. Oberinsp, KreMd .̂ ^

Tietjen, A, Hr., ^ /den Me ^ . Domhotel
van Tinteien^ ., • g natorium Nerotal«...
Ä Schkölen

Truthenbach, H.^Hk, ^bichspost -Reichshof

iivi iroin M Fr , Darmstadt Engl. Hof
Uhienkam, M. ra ),r. m. Fr, Berlin»Ulrich, H, Hi- nau Hotel Berg

, .. , p Hr Veterinärrat Dr. m. Fr,Unterkossel, F, - Weisse LilienDüren

Vockrodt, H, Hr, Dieringhausen̂ ^
Volkmann, R-, 1<r->Weisse:Schwarzer Bock
»Vosburg, J. S, Fr, Los Angeles Rose

»Waldheim, E, Frl, Giossfunau ^ ^
, , tt  Hr m. Fr, Köln, H. Berg

»Wa dmann , I . * ' Kö]n Grüner Waid
wlürabe F.’, Hr. Ing-, Bochum Köln. Hof»w iior P W, Hr. Bürgermeister m. Fr,»Walter, P- ., Rheinischer Hof

Wemmetswê Berlin-GrunewaldWeidinger. W, Hi-if J Schwarzer Bock
t a Hl m. Fr, Kassel

»Weisbeck, A, H Hansa-Hotel
n Hr. Bauunternehmer, BeckumWesthoff, R- n  Goldenes Kreuz

aSLSSS
S ^ :cl ''r'" S, 'S E,rrr.eh.

Wilken, M, Fr, Berlin-Friedenau
Ev. Hospiz, Oranienstr. 53

»Wolf, II, Hr. m. Fr, Harburg, Hotel Berg
»Wolfert, C, Hr, Ohligs

Ev. Hospiz, Platter Str. 2
Würtz, A, Hr, Wilhelmsbad Schützenhof
Wüsterhofer, Fr, Essen Metropole
Wüsterhofer, H, Fr, Köln Metropole
»Wunderli-Steinmann, K, Hr. in. Fr, Zürich

Ev. Hospiz, Platter Str. 2
»Wuppesahl, C. A, Hr, Bremen Rose

Zickendraht, A, Frl, Steimbach (Thrg.)
Moritz str. 50 I ls.

»Ziegler, Th, Hr, Erfurt Central-Hotel
Zimmermann, C, Hr. m. Fr, Zürich Rose
Zinnow, G, Hr, Hamburg Nassauer Hof
Zinnow, G, Frl, Hamburg Nassauer Hof
»Zwirschütz, J , Hr, Berlin Grüner Wald

Nach den Anmeldungen vom 14. September 1932.
»Abraham (gen. Brahm), L. A,

Frl. Tänzerin u. Sängerin, Zürich
Hotel Berg

Adam, A, Hr, Offenbacha. M.
Marktstr. 13

»Adam, C, Hr. m. Fr, Wassenaar, H. Berg
»Adolfher, N, Hr, St. Maude Rose
»Albrecht, H, Hr. Dipl.-Ing, München

Hansa-Hotel
»Altendorf, C, Hr. Buchhändler m. Fr,

Bonn Grüner Wald
Anschütz, W, Hr. Prof, Kiel

Pension Wenker-Paxmann
Bachmann, 0, Hr. Facharzt Dr. m. Fr,

Breslau Klarenthaler Str. 2
Baelke, E, Hr. Bürgermeister,

Dabinghausen (Bez. Düsseldorf)
Neubauerstr. 10 p.

Baer, K, Hr. m. Fr, Marburg (Lahn)
Hotel Kronprinz

Baldauf, K, Hr. Dipl.-Kfm, Laufenburg
(Baden) Luisenstr. 17 II

Banner, L, Hr. Stadtoberinsp. m. Fr,
Herne i. W. Pension Margaretha

»Becker, M, Frl, Düsseldorf Luisenhof
Beerman, A, Fr, Berlin Schwarzer Bock
Bein, F, Hr. m. Fr, Lintfort Köln. Hof
Berghoff, G, Hr, Hattingen, Nassauer Hof
Biow, M, Fr, Würzburg, Schwarzer Bock
»Blank, E, Hr. Dir, Berlin Hotel Berg
»Blank, W, Hr, Göppingen, Grüner Wald
Blödner, C, Hr, Gotha Pariser Hof
Blum, G, Hr. Tonkünstler, Nürnberg

Zwei Böcke
Brocker, 0 , Hr, Duisburg Hotel Kranz
Boemke, CI, Frl, Dorstfelden, Pariser Hof
Baronin van der Borch, J . M, Fr,

Montreux Kaiserbad
v. Bornhaupt, R, Hr. Regierungsassessor,

a. D, Dortmund Englischer Hof
»Brandy, A, Hr, Köln Würzburger Hof
Braun, D, Hr. Cafetier, Obertürkheim

Schwarzer Bock
»Braun, 8, Hr, Fürth Grüner Wald
»Bresele, M, Hr. Ing, Schwandorf-(Ba.)Zum Anker
Brenner, T, Fr, Langenhagen (Hann.)

Viktoria-Hotel
Brunner, H, Fr, Stuttgart , Schwarzer Bock
»Buchholz, C, Hr, Offenburg, Taunus-Hotel
Biickler, C, Fr, Düren Kaiserhof
»Bürer-Eberle, B, Frl, Freudenstadt

Hotel Reichspost-Reichshof
Cavendish, J , Hr. stud. med, New York

Schwarzer Bock
Cavendish, H, Frl, New York

Schwarzer Bock
»Chanoin, A, Hr, Paris Rose
Clasen, H, Hr, Kassel Hotel Kranz
Clous, W, Hr. Prof. m. Fr, Breda

Zwei Böcke
Cohn, K, Fr, Berlin Ritters Hotel
»Colson, F, Hr. Hotelier m. Fr, Maastricht

Bellevue
Combrinck, E, Hr. Amtgerichtsrat,

Dingen (Ems) Goldenes Kreuz
Constans, J , Hr. in. Fr, Paris Engl. Hof
Coppel, C, Hr. Fahr, Düsseldorf

Schwarzer Bock
Dän, B, Hr, Budapest, Sanatorium Nerotal
Delfs, M, Hr. m. Fr, Antwerpen

Schwarzer Bock
»McDonald, M, Fr, New York Hansa-H.
»Dondompe, J , Hr. Hotelier, Paris

Taunus-Hotel
Dorfner, E, Hr, München, Schwarzer Bock
Dryfhout, D, Hr. m. Fr, Nymegen

Ev. Hospiz, Platter Str. 2
van Diilman, A, Hr. Amtsrentmeister

m. Fr, Kellan b. Cleve Viktoria-Hotel
Duensing, M, Hr, München

Schwarzer Bock

»Edwards, E, Fr, Manchester Quisisana
»Eisvogel-Adam, W, Fr, Haag, Hotel Berg
Engel, Th, Frl. Handarbeitslehrerin,

Frankfurt Hotel Dahlheim
Engels, R, Hr, Antwerpen ,

Schwarzer Bock
Eschert, A, Hr. Fabrikdir. m. Fr,

Schleusingen Sonnenberger Str. 42
Ewers de Buger, P, Frl, Berlin

Schwarzer Bock

Fegter , G, Hr. Dr. jur, Norden (Hann.)
Viktoria-Hotel

Fegter, P, Hr. Senator m. Fr,
Norden (Hann.) Viktoria-Hotel

»Ferdl, G, Hr, Diez Einhorn
»Fischer, Th. E, Hr, Neuwied Hansa-H.
»Fromann, E, Hr, Weiersweiler

Zur Stadt Biebrich

Gassler, R, Hr. Polizeihauptm, Bonn
Polizei-Sanitätsdienststelle

Gaudin, R, Hr. m. Fr, Nantes Einhorn
Geyer, G, Hr, Grimma Nassauer Hof
Geyer, CI, Frl, Grimma Nassauer Hof
Giesbert, H, Hr, Duisburg, Hotel Dahlheim
»Gindorf, M, Hr, Dillingen Grüner Wald
Göbel, G, Hr. Major, Hann.-Miinden

Sonnenberger Str. 42

»Göhrig, W„ Hr. Schriftsteller, Mannheim
t o tt ^ , PosthornGraef, R, Hr, Freiburg Pariser Hof

»Grolman, P, Hr. m. Fr, Düsseldorf
.. .. Vier Jahreszeiten

Grunegräs, H, Hr, Bottrop, Kölnischer Hof
»Grünstein, F, Hr, Nürnberg Taunus-H.
»Grundlehner, C. M.. Hr. Prok. m. Fr

Dordrecht Hotel Vogel
Grünspeer, G, Hr. Stud, Berlin

_ .. , Central-Hotel
Günther, H, Hr. m. Fr, Berlin Domhotel
Guilleret, E, Hr, Paris Metropole
Gumpel, L, Hr. m. Fr, Bernburg

Schwarzer Bock
»Guttmann, E, Frl, Breslau Hotel Berg
Haberstumpf, G, Hr. Oberregierungsrat

m. Fr, Augsburg
TT T Ev . Hospiz, Platter Str. 2
Hane, C, Hr. m. Fr, Lügde (Hann.)

Hotel Regina
»Hausmann, W, Hr, Wuppertal-Barmen

Grüner Wald
Harry, Th, Hr, McKeesport Quisisana

»Hartung, G, Hr. m. Fr, Cröllwitz
TT Zur Stadt Biebrich

v. Haselberg, A, Hr. Dir, Gotha
Sanatorium Nerotal

Hauck, A, Hr. Weinhändler, Stuttgart-
Obertiirkheim Schwarzer Bock

Haustein, B, Hr, Potsdam
Schwarzer Bock

Henze, L, Hr, Bochum Kölnischer Hof
»Herbeth, C, Hr. m. Fr, Naila, Hansa-Hotel
Herbst, M, Frl, Nürnberg Rheinstr. 107
»Hellges, L, Hr, Paris Rose
Hernstadt, G, Hr. Dr, Reichenbach

Kaiserhof
Hersen, Ä, Hr, Lübeck Nassauer Hof
Hettner, F, Hr. Reichsgerichtsrat i. R.

m. Fr, Leipzig Continental
van der Hewell, B, Hr. cand. not, Zwolle

Metropole
Heymanns, M, Fr, Arnheim

Schwarzer Bock
Hill, R, Hr, Hattingen Nassauer Hof
Hoch, P, Hr. Dr. med, Göttingen

Schwarzer Bock
»Hoffmann, A, Hr, Köln Grüner Wald
Holiingberg, C, Hr, London Metropole
»Horn, L, Hr, Fulda Grüner Wald
Hüger, H, Hr. Oberstleutn. a. D. m. Fr,

Heine D.O.B.-Heim
»van Hulten, A. W, Hr. Fahr. in. Fr,

Dordrecht Hotel Vogel
Ihle, A, Hr, Obertürkheim

Schwarzer Bock
Jäger , M, Hr. Dir, Rothaus, Nassauer Hof
Jäger , G, Frl, Rothaus Nassauer Hof
»Jansen, P, Hr, Duisburg Hotel Kranz
»Joen, M, Hr. Rechtsanw. Dr, Saarbrücken

Palast-Hotel
»Jose, A, Hr, Paris Rose
»Jürich, F, Hi, Koblenz Posthorn
Just , D, Frl, Düsseldorf, Vier Jahreszeiten
Kannengießer, E, Hr. Apotheker,

Wisberg b. Hann. Röderstr. 28 II
»Keilermann, M, Hr. m. Fr, Berlin

Palast-Hotel
Kieffer, R, Hr, Paris Rose
Kleinheidt, W, Hr. Apoth, Düsseldorf-

Grafenberg Goldenes Kreuz
Knorr, E, Frl, Berlin Kaiserhof
Knur, H, Hr, Bigge Palast-Hotel
Koch, F, Hr. in. Fr, Dortmund

Ev. Hospiz, Platter Str. 2
Koch, F, Hr. m. Fr, Gotha

„ Haus Dambachtal
Kolb, E, Frl, Hof (Bayern) Villa Olanda
Krafft, Ph, Hr. m. Farn, Offenbach

. Kölnischer Hof
Kraut, E., Fr. Justizrats -Wwe., Lüneburg*

Pension Schmidt
Kraut, E, Frl, Lüneburg, Pension Schmidt
Kretschmar, H, Fr. Baumeisters-Wwe,

Wahlenburg Pension Margaretha
»Kreutzer, 0 , Hr. Ing. m. Fr, Hagen i. W.

Grüner Wald
Kiiffner, M, Hr. Oberst a. D. m. Fr,

Gunzenhausen Rheinstr. 82 I
»Küster, H. J , Hr. m. Fr, Haag Hansa-H.
»Kuhblank, R, Hr. m. Fr, Parchim

Domhotel
Lang, F, Hr, Frankfurt a. M.

Schwarzer Bock
»Latterlotz, W, Hr. m. Fr, Luster

Taunus-Hotel
Laurent, E, Hr, Berlin-Charlottenburg

Central-Hotel
Lausch, Fr, Wien Sonnenberger Str. 42
»Lehmann, W, Hr, Kapstadt Rose
»Leonhard, M, Hr, Würzburg Einhorn
Lessenich, M, Hr, Haag Metropole
»Lever, E, Fr, Erfurt Rose
Liebchen, J, Hr, Charlottenburg

Ev. Hospiz, Platter Str. 2
»Lindner, 0 , Hr, Stuttgart -Degerloch

Grüner Wald
Liechte, Madeleineu. Mina, 2 Frl, Zürich
„ , Pension Balmoral
»Lüttecken, P, Hr. Dr. jur, Köln

Taunus-Hotel
Main, M, Hr, Berlin Nassauer Hof
Malpocher, N, Fr, Mailand

Schwarzer Bock
»Fürst Manaeff, N, Hr, Lausanne Rose
»Manant, M, Hr, Brüssel Nassauer Hof
Marner, Th, Fr, Berlin Viktoria-Hotel
Marguardt, C, Hr, Berlin Hotel Adler
Marstaller, E, Hr. Chemiker m. Fr,

Düsseldorf Schwarzer Bock
Mattes, G, Hr, Bingen Domhotel
»May, W, Hr. Dr.-Ing, Düsseldorf

r, tt  T , ^ Hansa-Hotel»Messa, C, Hr. m. Fr, Freudenstadt
, T TT Hotel Reichspost-Reichshof

Menke, J Hr Hornau Schützenhof
»Merkel, K, Hr. Justizrat , Nürnberg ■

Hotel Fürstenhof-Esplanad®
(Schluss in der nächsten Nummer.)
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Städtische Badhäuser

Städtisches Badhaus und
Langgasse 38/40

Inhalatorium

Sonn - und Feiertags nur!^ r Wannenbäder von 7—12 Uhr.
(für Inhalationen von 8— 12 Uhr.

Thermal -, Süsswasserbäder , Kohlensäure -, Sauerstoff - und
sonstige Zusatzbäder , Massagen , Hochdruckduschen ,werktags
von 7 bis 19 Uhr.

2. Moor - und Sandbäder , Duschmassagen , jedoch nur nach
vorheriger Bestellung an der Kasse des Badhauses , werktags
von 8 bis 18 Uhr.

Wasserbehandlung , Fangopackungen , Wärmebehandlung,
elektr . Licht - und Wasserbäder , Kopflichtbäder , werktags von
8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr . (Für Damen Dienstag und
Freitags vormittags geschlossen .)

4. Römisch -irische Behandlung : Für Herren werktags von 8 bis
20 Uhr ausser Dienstags und Freitag vormittags . Für Damen
nur Dienstags von 8 bis 20 Uhr und Freitags von 8 bis 13 Uhr.

5. Inhalationen werktags von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr.

Badhaus zum Schotzenhof
Schützenhofstrasse 4

Thermalbäder mit Ruhegelegenheit von 8 bis 13 Uhr und 15 bis
18 Uhr . An Samstagen Badezeit bis 19 Uhr.

Sonn - und Feiertags geschlossen.

Stadt Schwlmmbadbetrieb
(Augusta -Viktoria -Bad)

Viktoriastrasse 2
Badezeiten für Frauen und Mädchen:

Montags von 9% bis 12% Uhr und 14 bis 21 Uhr.
(18 bis 21 Uhr Volksabend .)

Donnerstags von 9% bis 12% Uhr und 14 bis 19 Uhr.
Samstags von 9% bis 12% Uhr.

Badezeiten für Männer und Knaben:
Dienstags , Mittwochs und Freitags von 14 bis 19 Uhr.
Samstags von 14 bis 21 Uhr. (18 bis 21 Uhr Volksabend .)
Sonntags von 8 bis 12 Uhr.

Das sagt Ihnen der Arzt: Der Verlauf einer Badekur  zerfällt in vier Abschnitte.

Den ersten Abschnitt (1.— 5. Tag ) bildet der Zustand anfänglicher Erschlaffung . • Das zweite Stadium (6.— 12. Tag ) bildet die
erste vermeintliche Besserung . • Im dritten Stadium (13.— 22. Tag ) macht sich die Reaktion der Kur bemerkbar . • Erst der vierte
Abschnitt der Kur bringt die zunehmende Besserung und Heilung.

Daher keine zu kurzen Badekuren!
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Weftße&annt

Von jedem Fremden ßesutßt

Bürger lidße Preise

Diner von MG. 1.25 an

Weingrossßandfung
Pilsner Urquell

Siecßen Bell u. dun fiel  -
^_

Bes. Jos . Scßmid

Besuchszeit in Ateliers
Wiesbadener Künstler.

Maler: AIo Altripp, Nikolasstr. 32. 12-13 Uhr.
Fernsprecher 239 65. — Alexei und
Andrej v. Jawlensky, Beethovenstr.
Nr . 9, pt . Fernsprecher 263 60. —
Helmut Eichelsheim, Moritzstrasse 6.
— Anna Quedenfeldt, Mosbacher Str.
Nr . 12. Sonntags 11—13 Uhr . —
Berta Frfr. v. SehL Porträtmalerin,
Steubenstr . vormaS Gartenstr . Nr . 4
I . Et .Dienstags u. Freitags 11—13Uhr.
Willy Mulot, Sonnenberger Str. 43.
Besuche nach Vereinbarung , Fern¬
sprecher 23158.

KurverwaHimd Wlesbadff
Jeden Dienstag und Freitag

Gesellschaftsspaziergänd*
ln dl« nähere Umgebung Wiesbad *"1

unter sachkundiger Führung

'T Operette
Flicht .. Unix
«.hheister Ki

steht <
Ier  Abend h
/men. Maye

(Karren Lie
Lehrm;

güten Laune
tse4 Verwuchs!

Beteiligungsgeld 0.50 Mark pro P« r,‘'"III

10«̂ \Treffpunkt: 14.30 Uhr am Hauptein
des Kurhauses

Die Spaziergänge richten sich Jeweils
Witterung und Wegebeschaffenheit

5 Wies
i'1

Bildhauer: Willy Bierbrauer, Frankfurter
Strasse 57. Fernsprecher 220 20.

Architekten: E. Fabry , Ahornweg 1. Fern¬
spr . 266 30. —- Hud. Joseph,
Arndtstr . 6. Fernspr . 220 76.
— Ludw. Minner, Wilhelm¬
strasse 18. Fernspr . 246 88.

Das

Wiesbadener Bade - Blaff
stellt dadurch, dass es in allen Hotels und Pensionen
stets ausgelegt wird, die ständige Verbindung des
Fremdenpublikumsmit der Wiesbadener Geschäfts¬
welt dar. Es ist deshalb für jeden Kaufmann das

beste Insertions - Organ
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K*.41 »Sän

.j </ . >,i .
Hamburg,Alsterdamm9Berlin,Unterd.Linde 11
Munich, .Promenadeplatz15 Cologne,

tn“ Bieb

Frankfurta. M., Kaiserstr.23 Düsseldorf
Wiesbaden , Wilh.-Str. 40. Anglo-American

C. W. Wenz G. m. b. H. Telefon 28611
and Agents in all important Town

Verantwortlicher Sehrif tleiter : W . Müller,  Wiesbaden . - Druck von Carl Ritter,  G . m . b . H „ Wiesbaden . - Verlag Stadtverwaltung.
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•C 14 Bli Ten f ,an um

VolksJie.
4eü gesan
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